
Zur Person

Mit 21 Jahren wandert Benno Nager nach Kali-
fornien aus. Zunächst arbeitet er als Skilehrer in
Mammoth Mountain. Nach Ausbildungen an der
Stanford Business School kehrt er nach Mammoth
Mountain zurück und bringt die Region auf Er-
folgskurs. Einige Jahre später spezialisiert er sich
auf die Entwicklung und den Bau von Golfplät-
zen, Appartementhotels sowie Ferienwohnungen.
Dass Benno Nager seit dem 1. September 2007
die AADC leitet, hat auch mit seiner Herkunft zu
tun. Investor Samih Sawiris und Berater Franz
Egle beauftragten einen Schweizer Headhunter
mit der Suche nach fähigen Personen für diese
Stelle. Wie es der Zufall will, arbeitet Benno Na-
gers Schwester mit eben diesem Headhunter zu-
sammen. Sie nennt ihren Bruder als möglichen
Interessenten. Nur drei Wochen nach dem ersten
Anruf des Headhunters trifft sich Benno Nager
mit Samih Sawiris – und hat den Job auf Anhieb!

TOURISMUS

Urnerinnen und Urner seien gar nicht

verchnorzt, sagt Benno Nager. Diese

Offenheit macht seine Arbeit leichter.

Andermatt – 
Kalifornien retour

und bauen, sondern dereinst auch leiten. 51 Prozent des Kapitals werden immer

im Besitz der AADC AG sein. So haben wir die Kontrolle, tragen aber auch die Ver-

antwortung.»

Positiv überrascht
1977 hat Benno Nager als Tiefbauzeichner das Urserntal verlassen. Nun kehrt er

als operativer Leiter einer Grossunternehmung zurück und ist positiv überrascht:

«Ich staune über das offene Denken der Urner. Sei es bei der Verwaltung oder den

Umweltschutzorganisationen.» Auch wenn die Meinungen durchaus divergieren

können, höre man einander zu und suche nach gemeinsamen Lösungen. «Die

Menschen, mit denen ich bisher zu tun hatte, standen unserem Projekt zum gros-

sen Teil positiv gegenüber. Das freut mich natürlich sehr.»

Alles eitel Sonnenschein im Urserntal? Nicht ganz. Denn es gibt durchaus auch kri-

tische Stimmen. «Wenn ich in Andermatt unterwegs bin, werde ich ab und zu hart-

näckig zum Projekt befragt. Die Urschner stehen zwar klar hinter dem Tourismus-

resort. Aber sie machen sich ihre eigenen, auch differenzierten Überlegungen.»

Für Benno Nager sind diese persönlichen Begegnungen eine grosse Bereicherung:

«Es ist wichtig, sich die Meinungen und Ideen anzuhören und diese sorgfältig zu

prüfen.» Sagts und verabschiedet sich kurze Zeit später von seinen Besuchern.

Dann rollt er seinen Bürostuhl hinter den modernen Schreibtisch, und im Kloster

kehrt wieder Ruhe ein – geschäftige Ruhe.

m ehemaligen Frauenkloster St. Karl in Altdorf

dominieren Holz und Patina. Trotzdem: Kabel,

die sich den Wänden entlang schlängeln, weisen

auf den Einzug moderner Technik hin. Mit der

Andermatt Alpine Destination Company (AADC

AG) hat eine der jüngsten Urner Firmen hier ihre

Zelte aufgeschlagen. Chief Operating Officer  der

AADC ist der 51-jährige Benno Nager. Der gebür-

tige Andermatter ist nach über 30 Jahren in den

USA wieder zu seinen Wurzeln zurückgekehrt.

«Wir planen ein Grossprojekt in meinem Heimat-

dorf Andermatt. Es liegt auf der Hand, dass ich

nicht nur für unsere Unternehmung, sondern

auch für mein Dorf das Beste will», sagt Nager.

Diese Herausforderung habe ihn gereizt, erklärt

Nager. «Wir werden das Resort nicht nur planen
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Projektleiterin Helen Simmen
Dass die Urner Kantonalbank dem Tourismusprojekt höchste Priorität beimisst,

zeigt auch die Einstellung einer eigens für das Resort zuständigen Projektleiterin.

«Helen Simmen ist für uns die ideale Person», meint der Direktor der Urner Kan-

tonalbank. «Nicht nur weil sie aus Realp stammt und das Urserntal bestens kennt.

Sie bringt optimale Voraussetzungen mit, und für sie ist eine nachhaltige Entwick-

lung unseres Kantons überaus wichtig.» Helen Simmen arbeitete nach ihrem Stu-

dium vier Jahre bei einer Beratungsfirma in Altdorf. Sie vertritt ihre Wohn- und

Heimatgemeinde Realp seit 2004 im Urner Landrat. 

Urner Kantonalbank – Partnerin für die Urner Wirtschaft
Die von der Urner Kantonalbank in die Wege geleiteten Massnahmen sollen in

erster Linie der Urner Wirtschaft zugute kommen. Die Studie dient der Bank als

Grundlage für eine gezielte Beratung und Unterstützung von Urner Unterneh-

men. «Nutzen wir die einmalige Chance, die uns das Tourismusresort Andermatt

gibt. Mit vereinten Kräften werden wir es schaffen, das Beste für unseren Kanton

und die Bevölkerung zu erwirken», ist Direktor Peter Zgraggen überzeugt. 

Investition in
Tourismusprojekt 

TOURISMUS

Die Urner Kantonalbank steht voll hin-

ter dem Tourismusprojekt Andermatt.

Sie versucht herauszufinden, welche

Auswirkungen das Grossprojekt für die

Wirtschaft und Gesellschaft hat.

icht nur für Andermatt und das Urserntal ist

das Tourismusprojekt von grösster Bedeu-

tung. Der gesamte Kanton ist gefordert, wichtige

Weichen zu stellen. Die Urner Kantonalbank hat

sich bereits in der Startphase engagiert. Nun baut

sie ihre volkswirtschaftlichen Leistungen aus.

«Das Tourismusprojekt und die daraus entste-

henden weiteren Projekte sind neu ein wichtiger

strategischer Schwerpunkt der Urner Kantonal-

bank», erklärt Direktor Peter Zgraggen. Auch

wenn das Vorhaben gewisse Risiken birgt, über-

wiegen bei weitem die Chancen, diese gilt es voll

zu nutzen. 

Die wirtschaftlichen Auswirkungen
Um die Auswirkungen abzuschätzen, hat die Ur-

ner Kantonalbank die Firma Ecoplan beauftragt,

eine Studie zu erstellen. Diese soll die Risiken und

Chancen des einmaligen Projekts aufzeigen.

«Von allgemeinem Interesse ist der Nutzen, den

das lokale Gewerbe aus dem Vorhaben ziehen

kann – während der Bauphase und wenn das Re-

sort voll in Betrieb ist», bringt es Peter Zgraggen

auf den Punkt. Was sich so einfach sagen lässt,

beinhaltet eine Reihe von Fragen. Wie werden

sich die Einkommen entwickeln? Wie sieht die

künftige Beschäftigungsstruktur aus? Welche

Auswirkungen hat das Projekt auf den Immobili-

enmarkt? Auf die Wirtschaft insgesamt? Und wie

wird sich die Gesellschaft verändern? Für Peter

Zgraggen ist klar: «Die Erkenntnisse, die im Früh-

ling 2008 vorliegen, werden der Bank und der Ur-

ner Wirtschaft Hinweise geben, sich auf die

neuen Herausforderungen einzustellen.»
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Benno Nager

Chief Operating Officer, Andermatt. 

08-09

Andermatt Alpine Destination Company

Gotthardstrasse 12, CH-6460 Altdorf

Telefon +41 (0)41 874 17 17

Fax +41 (0)41 874 17 07

www.aadc.ch

E-Mail: info@aadc.ch

Helen Simmen stammt aus Realp und kennt das Urserntal bestens.
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